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Wir ermöglichen Ihnen ein

LEBEN OHNE BRILLE
bei allen Fehlsichtigkeiten mit

�t�� Femto Lasik
�t�� ICL (implantierbare Kontaktlinsen)
�t�� Kontaktlinsen

Wir beheben Ihre

ALTERSSICHTIGKEIT
für ein Leben ohne Brille mit

�t�� Femto Lasik
�t�� ICL (implantierbare Kontaktlinsen)
�t�� Kamra Inlay
�t�� refraktiver Linsenaustausch

Wir behandeln Ihren

GRAUEN STAR
für ein Leben mit klarem Blick mit

�t�� Premiumlinsen  
(monofokal, multifokal)

�t�� Femto Phako

Dres. Asani, Wortmann, Schulte, v. d. Heydt

Erstmalig in Dortmund möglich – Präziser und schonender für das Auge

Neue Operations-Technik des Grauen Stars mit Laser

Der Graue Star ist eine Augenerkrankung, 
die jeden Menschen tre�en kann. Die Lin-

sentrübung ist Teil des natürlichen Alterungs-
prozesses. Die Sehleistung reduziert sich kon-
tinuierlich, da immer weniger Licht durch die 
trübe Linse ins Auge gelangt. Der Graue Star 
kann nicht mit Medikamenten therapiert wer-
den, sondern muss operativ entfernt werden. 
Die sogenannte Cataract-OP ist jetzt erstmalig 
mit moderner Lasertechnik möglich. Das ein-
zige Gerät in Dortmund, mit dem diese Be-
handlung durchgeführt werden kann, steht in 
der DOmed-Augenpraxisklinik am Rheinland-
damm.

„Das Verfahren ist präziser, schonender und 
viel besser individuell steuerbar als die der-
zeit gängige Methode mit einem manuellen 
Schnitt in die Hornhaut und der Zerkleinerung 
der Linse durch Ultraschall“, schwärmt Augen-
arzt Dr. Minir Asani von den Möglichkeiten, die 
der LenSx® Laser der Firma Alcon bietet. Der 
Operationsablauf und die OP-Ergebnisse seien 
exakter planbar, erläutert der Lasik-Experte. 
Die gesamte Operation, die pro Auge etwa 15 
Minuten dauert, wird per Video überwacht und 
gesteuert. „Außerdem kann die Kunstlinse, die 
während der Operation eingesetzt wird, genauer 

ausgerichtet werden und bringt daher eine bes-
sere Sehqualität“, sagt der renommierte Augen-
arzt. Dies ist besonders für Patienten von Vor-
teil, die sich für Premiumlinsen interessieren. 
Nicht zu vergessen: Gegenüber dem bisherigen 
Verfahren, bei dem die Betäubung per Sprit-
ze an das Auge erfolgt, reicht jetzt eine lokale 
Tropfnarkose. „Dadurch, dass sich die Wunden 
schneller schließen und das Auge durch den 
Eingri� weniger stark belastet wird, wird auch 
die Heilungsphase deutlich verkürzt“, ergänzt 
Augenärztin Dr. Klaudia Schulte. 

Vorteile, die Frank Pillath nur bestätigen kann. 
„Ich würde es auf jeden Fall immer wieder so 
machen“, sagt der Programmierer, der vor eini-
gen Wochen von Dr. Asani operiert worden ist. 
Dabei ist der gebürtige Herner, der seit einem 
halben Jahr in Dortmund lebt, ein eher unty-
pischer Cataract-Patient. Während viele Men-
schen erst im Rentenalter Schwierigkeiten mit 
Grauem Star haben, musste Frank Pillath sich 
bereits mit 50 Jahren behandeln lassen. „We-
gen meiner extremen Kurzsichtigkeit von -12 
und -14 Dioptrien habe ich mich nach ausführ-
licher Beratung durch Dr. Asani für die Lasik-
Behandlung entschieden“, sagt der begeisterte 
Hobbysportler. Für den Jogger und Teilnehmer 

an zahlreichen Volksläufen war die Brille, die er 
seit dem vierten Lebensjahr getragen hatte, so-
wieso immer nur hinderlich. „Ich wollte endlich 
mal ohne Brille laufen und schwimmen“, sagt 
Frank Pillath. Ein Traum, der jetzt wahr gewor-
den ist! Dank der multifokalen Intraokularlin-
sen, die Dr. Asani während der Operation ein-
gesetzt hat, kann der Programmierer jetzt ohne 
Brille besser sehen als jemals zuvor im Leben 
mit Brille oder Kontaktlinsen. Ganz zu schwei-
gen von dem Grauen Star, der jetzt nicht mehr 
seine Linsen trübt.

Nachgestellte Szene: Dr. med. Minir Asani
behandelt mit der neuen Lasertechnik
die Augen des Patienten Frank Pillath
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